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Abend Ausgabe

Vor 25 Jahren
Der 18 Okt 1870 war in Verſailles ein Feſttag denn es

wurde der Geburtstag unſeres Fritz gefeiert Jn
früher Morgenſtunde wurde dem kronprinzlichen Feldherrn ein
Ständchen dargebracht nachmittags ſprangen die Waſſer im
Park von Verſailles und abends fand in der Präfektur beim
Könige ein Feſtmahl ſtatt dem ſich ein großer Zapfenſtreich
anſchloß

Vom Kriegsſchauplatz kamen am 18 Okt wieder gute
Nachrichten und zwar die folgenden

Verſailles 19 Okt
Die 22 Diviſion von der Armee des Kronprinzen hat geſtern

den etwa 4000 Mann ſtarken Feind bei Chateandun angegriffen
Gier und die barrikadirte Stadt erſtürmt Viele Ge
augene gemacht Diesſeitiger Verluſt gering

v Blumenthal
Verſailles 18 Okt

Vor Paris nichts Neues General v Werder meldet Der
vor i vefindliche Feind zog ſich bei Annäherung der dieſſeitigen
Truppen fluchtartig auf Belfort und per Bahn auf Dijon
zurück Die Eiſenbahn Veſoul Belfort iſt dieſſeits unterbrochen
Die Einwohner vom Terrorismus befreit zeigen ſich ſehr
entgegenkommend Etwa 500 gefangenen Mobilgarden ge
lang es in der Gegend von Chanteau Thierry am 16 während
eines Angriffes von Frauctireurs zu entkommen

v Podbielskt
Ebenfalls am 18 kehrte Thiers ohne irgend einen Erfolg

erzielt zu haben von ſeiner diplomatiſchen Rundreiſe nach
Tours zurück Auch Jtalien hatte es entſchieden abgelehnt
Frankreich in ſeiner Bedrängniß zu Hilfe zu kommen
e

Halle und Amgegend
Halle 18 Okt

Fie Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen
Sitzung den Finanzabſchluß der Theodor Schmidt Stiftung
und erklärte ſich mit der Verſetzung eines Beamten in eine
höhere Gehaltskiaſſe wie auch mit der vorgeſchlagenen ander
weiten Regulirung der Beſoldungsverhältniſſe von drei Hilfs
arbeitern einverſtanden Die Vorlage betr Mittelbewilligung
v r des Paul Riebeck Stiftes wurde von der Tagesordnung
abgeſeht

Peißnitzbrücke Die Koſten für die in Eiſenkonſtruktion
auszuführende Peißnitzbrücke ſind auf 55,000 M veranſchlagt
während die Herſtellung der beiden Rampen zuſammen 7000 M
erfordert Un die Verzinſungsſumme aufzubringen ſoll ähnlich
dem Verfahren bei der Cröllwitzer Brücke für jede Perſon 2 Pf
für jedes Fuhrwerk 5 Pf Brückenzoll erhoben werden letzterer
wird im Wege der öffentlichen Submiſſion an den Meiſtbietenden
verpachtet werden Die jetzige Fähre die bekanntlich ſchon in
Wettin lange Zeit gedient hat wurde im Jahre 1889 für 1100 M
von der Stadt Halle erſtanden und hat bisher infolge der häufigen
Reparaturen neuer Bohlenbelag zu 400 Drahtſeile 120 M 2c
im ganzen einen Koſtenaufwand von 6000 M verurſacht An
Pacht kamen von Jahr zu Jahr ſteigende Beträge ein 1890
1200 1891 2500 1892 3100 1893 3900 18944500 1895 5100 M Da die neue Brücke in ſolcher Breite
erbaut wird daß auch bei ſtärkſtem Verkehr keine Stockungen
entſtehen mithin das lange Warten das früher beſonders an
Feſttagen manchem den Beſuch der Peißnitz verleidete gänzlich
aufhört ſo wird ſich ſicherlich der Perſonenverkehr noch erheblich
ſteigern desgleichen verſpricht der Umſtand daß die Brücke auch
leichten Wagenverkehr geöffnet wird ganz weſentlich zur Erhöhung
der Einnahmen beizutragen Zudem kann der Pächter ſchon
deshalb einen höheren Preis bieten weil er nur einen oder
höchſtens zwei Mann zur Bedienung braucht während früher
die Bedienung der alten Fähre oft bei niedrigem Waſſerſtande
drei ja vier Arbeiter erforderte Vor allem aber wird er nicht
mehr durch zu hohen Waſſerſtand bei dem die ſtarke Strömung
den Fährverkehr unmöglich machte in ſeinen Einnahmen ge
ſchmälert werden Man rechnet alſo auf eine Pachtſumme von
mindeſtens 8000 d h für 62,000 M Kapital eine Verzinſung
von ungefähr 13 Proz Da 6 Proz nur zur Verzinſung noth
wendig ſind dürfte ſich demnach noch ein recht erklecklicher Ueber
ſchuß ergeben

Der Kommnnale Verein Süd und Weſt be
ſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung zunächſt mit den bevor
ſtehenden Stadtverordnetenwahlen Jn einer kürzlich
mit dem Vorſtand des III Bezirksvereins gepflogenen Berathung
war der Wunſch ausgeſprochen worden gemeinſam in dieſer
Sache vorzugehen und man beſchloß dem Bruderverein den ſeit d
herigen Stadtverordneten Herrn Kunſtgärtner Roſch der ſich
zur Annahme der Kandidatur bereit erklärte vorzuſchlagen und
bezüglich der Wahlen der für die II und III Klaſſe zu wählenden
Stadtvertreter mit der ſtädtiſchen Vereinigung Hand in Hand zu
gehen Von verſchiedenen Seiten wurde das einſeitige Vorgehen
des Bürgexvereins für ſtädtiſche Jntereſſen das nur zu einer
Stimmen Zerſplitterung führen könne kritiſirt und man ſprach
die Anſicht aus daß es praktiſcher geweſen wäre wenn dieſer
Verein zu der von ihm veranſtalteten Verſammlung auch die
Vorſtände der Kommunaglen Bezirksvereine eingeladen oder
wenigſtens mit der jetzt beſtehenden Kommunalen Vereinigung
Fühlung geſucht hätte Die den Südweſten ſehr intereſſirende

rage der Umwandlung der Pulverweiden in einen
Park wurde eingehend erörtert Der Plan ſelbſt iſt im Garten
bauverein in ſeinen Details erörtert worden ſiehe Sagle Ztg
Nr 486 und der Reſerent führte nur noch kurz aus daß ſeitens
des Herrn Bauraths Genz mer der Plan des Herrn Kunſt

ärtner Spindler in der Hauptſache den bezüglichen baulichen
Veränderungen zu Grunde gelegt und die Ausführung deſſelben
in die Hände des Obergärtners am Riebeckſtift Herrn Jenſen

elegt ſei Als befremdend wurde es nur angeſehen daß dem
Pächter des ſchon abgeſteckten Terrains ſeitens des Magiſtrats
noch nicht offizielle Kenntniß von der Pachtentziehung gegeben
wurde was um ſo mehr zu bedauern ſei da der jetzige niedrige
Waſſerſtand V die Arbeiten am günſti ſten und eine Maſſe geſchulter Arbeiter durch Vollendung der MRebegſtiftanlagen augen

blicklich vorhanden wäre Es ſei jedoch Ausſicht vorhanden daß
die Eisbahn ſchon be Winter in Betrieb geſetzt werden könne
In der Mitte der Eisbahn habe der Verſchönerungsverein der
Vater des ganzen Projekts noch einen Muſikpavillon aus

1 Beiblatt zu Nr
ZDvo ki e rebergärten im Süden der Stadt gedachtWenig e te man daß an maßgebender Stelle von der

öhanniskirche zur Anlage derſelben gewählt worden iſtvie Ge 3Z38 am I de wohl infolge der Nähe der
VBahnlinie bald ein ſtarkes Bebauungsfeld bieten und der Zweck
der Gärten ſich im Freien zu ergehen durch die Kaſeruen
bauten ſtark beeinträchtigt werden Für den Norden hat HerrGartenbeſitzer Keerl durch Parzelltrung einiger Grundſtücke
die Schaffung der ſo praktiſchen Erholungsgärten in die Hand
genommen Als einzig in ſeiner Art daſtehend wurde es be
zeichnet daß die Bedürfnißanſtglt auf der Würfelwieſe ſeit dem
I Oktober ihren Zweck vollſtändig verfehle weil ſie verſchloſſen
ſei Nähere Auskunft darüber ob die Schließung lediglich in
den freien Willen des betr Aufſehers geſtellt oder ſtädtiſche Ver
fügung ſei konnte nicht gegeben werden doch wurde derdrlugende Wunſch ausgeſprochen daß die an dieſer Stelle ſo
nothwendige Anſtalt wenigſtens bis in die Abendſtunden zu jeder
Jahreszeit geöffnet bleiben möge

Stadttheater Aus dem Theaterbureau wird uns
eſchrieben Morgen wird der erfolgreiche Schwank Der

Militärſtaat von Guſtav von Moſer der bisher ſtets volle
Zu bei ungetheiltem Lacherfolge erzielte zum 4 mal gegeben

onntag findet als 5 FremdenVorſtellung bei halben Preiſen
eine Wiederholung des dramatiſchen Märchens Käthchen von
Heilbronn von Kleiſt in der neuen Bearbeitung von Siegen
ſtatt Abends wird Boieldieu s komiſche Oper Die weiße
Dame gegeben

National Theater Aus dem Bureau des Theaters
wird uns geſchrieben Als Eiſenſtein in der Operette Die
Fledermaus tritt Herr Hans Felbinger zum erſten
male auf Mit der Operette Der Zigeunerbaron hatte
das National Theater geſtern wieder einen durchſchlagenden
Erfolg errungen

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen
und Thüringen wird auch in dieſem Winter wieder 4 öffent
liche Vorträge veranſtalten und zwar werden ſprechen Am
14 November Herr Prof Dr Marſchall Leipzig Ueber die
Thierwelt Afrikas Am 12 Dezember Herr Dr Hollrnng
Halle Ueber Pflanzenkrankheiten und ihre Bedeutung im Haus
halte der Natur Am 16 Januar Herr Dr med Hoeniger
Halle Etwas vom Gehirn des Menſchen Am 13 Februar
Herr Prof Dr Luedecke Halle Ueber die künſtliche Dar
ſtellung von Diamanten Die Vorträge finden wie bisher in

Stadt Hamburg ſtatt

Der Kaufm Ruder Klub Deutſchland feiert
morgen ſein zweites Stiftungsfeſt durch einen Reigen im Sagle
von L Kramer Cröllwitz zu dem verſchiedene Sportvereine ein
geladen ſind Am Sonnlag nachmittag 4 Uhr findet das Ab
rudern des Klubs ſtatt Die Feier ſchließt mit einer Sommer
Abſchieds Kneipe im Bootshauſe des Klubs gegenüber der Rinne
Giebichenſtein

Sozial demokratiſche Volksverſammlung Zu
geſtern abend acht Uhr war nach dem Prinz Karl eine ſozial
demokratiſche Volksverſammlung einberufen deren Tagesordnung
lautete Bericht über den Breslauer Parteitagund verſchiedene Angelegenheiten Die Leitung der
Verſammlung hatte Herr Albrecht Das Wort erhielt zunächſt
zum erſten Punkt der Tagesordnung der halleſche Delegirte zum
Breslauer Parteitag Herr Thiele der vor allen Dingen die
hohe Bedeutung gerade dieſes Parteitages betonte Noch kein
Parteitag habe meinte er die Aufmerkſamkeit aller Parteien und
Kreiſe Deutſchlands ſowie die des Auslandes in ſo hohem Maße
auf ſich gezogen wie derienige zu Breslau Den Mittelpunkt
der Verhandlungen bildete die äußerſt wichtige vor zwei Jahren
auf dem Parteitage zu Köln angeſchnittene Agrarfrage bei deren
Behandlung die Partei gezeigt habe daß ſie ſich der Höhe ihrer
Aufgabe und der Schwere derſelben wohl bewußt ſei Obwohl
beide breslauer Wahlkreiſe der ſozialdemokratiſchen Partei ge
hören war es dennoch ſchwer ein einigermaßen ausreichendes
und bequem gelegenes Verſammlungslokal zu erhalten Jm
Deutſchen Kronprinzen, faſt draußen vor der Stadt wurde

daſſelbe endlich gefunden Dort fanden ſich die Vertreter von
etwa 200 Reichstagswahlkreiſen zuſammen indem mancher Kreis
trotz der hohen Koſten durch drei Delegirte vertreten war Jn
einem Zeitraum von ſechs Tagen wurde nun indem man den
für die Handarbeit geforderten achtſtündigen Normalarbeitstag
auch auf die geiſtige Arbeit übertrug nicht nur eine Fülle von
Anträgen und Vorlagen erledigt ſondern auch der Bericht des
Parteivorſtandes und der Controleure entgegengenommen Da
wir die Verhandlungen des Parteitages in einer Reihe von
Artikeln unſeren Leſern unterbreitet haben dürfen wir es uns an
dieſer Stelle erſparen ſie von neuem wiederzugeben Erwähnt
ſei nur daß die Neunerkommiſſion für den Parteitag jedesmal
as was die Siebenerkommiſſion auf das ganze Jahr für die

ganze Partei iſt nur in wenigen Fällen ſo in Sachen Jochem und
Dr Rüdt zu entſcheiden hatte Nach dieſem Redner ſprach dann
Herr Albrecht der gleichfalls an den r zuBreslau theilgenommen hatte und zwar als Delegirter des
Kreiſes Delitzſch Jhm war nach dem Prinzip der Arbeits
theilung jedenfalls die Aufgabe geworden dem vom Vorredner
gebotenen Bilde ein etwas gefälligeres Kolorit zu
eben und die offenen Schäden welche die ſozial
emokratiſche Partei wie der Parteitag zu Breslau ſoeben von

nenem gezeigt hat an ihrem Leibe aufweiſt mit einem wohl
thätigen Pflaſter zu verkleben Solcher wunden Stellen aber
waren ja genug zu bemänteln vor allem die Agrarfrage ſodann
das Verhalten gegenüber der Nacht und Akkordarbeit die
Stellung der feindlichen Brüder BebelSchippel und der von
Berlin ausgegangene Diätenantrag Unter den ſächſiſchen Land
tagsabgeordneten ſind diesmal auch fünf Sozialdemokraten mit
ausgeſchieden Die Partei hoffte die Sitze derſelben zu be
r und außerdem noch einen oder zwei hinzu zu erobern

er Verſammlung konnte jedoch geſtern abend nur ein Tele
ramm vorgelegt werden welches die Wiederwahl Pinkau s in

Leipzig meldete Die urſprünglich nur auf die Berichterſtattung
über den breslauer Parteitag bemeſſen geweſene Tagesordnung
war durch den Umſtand erweitert worden daß die Parteiver
ſammlung zu einer Entlaſſung von Arbeitern welche in zwei

ieſigen gößegep Firmen erfolgt war Stellung nehmen ſollte
s handelt ſich dabei um das Brauer und Böttchergewerbe wie

nach der Maifeier vergangenen Jahres in Berlin Zu einem
Streik ſchien bei der Mehrzahl der Partei keine Neigung vor
handen zu ſein w aber glaubte man für die aus ihrem
Arbeitsverhältniß wie angenommen wurde widerrechtlich ent

490 der Saale Zeitung Halle Freilag 183 Ntober 1395

JJ2die Hand nehmen und über ihren Erfolg

Der Streik
welche die Sache in
n nächſten Parteiverfammlung berichten ſoll

Errichtung derſelben am Waſſerthurm abgeſehen und die Gegend der Korbmacher, die letzte Nummer der Tagesordnung konnte
aus Mangel an Zeit nicht mehr erledigt werden

Einſtellung von Rekruten Die für unſere Garniſon
ausgehobenen Rekruten trafen heute früh auf dem hieſigen Bahnu
hof ein und wurden von mehreren Unteroffizieren nach den betr
Kaſernen geleitet

1Studentiſche Auffahrt In das Programm der
Feſtlichkeiten gelegentlich des Jubiläums des Herrn GeheimrathProf Dr Kühn iſt auch eine große ſtudentiſche Auffahrt auf
genommen worden die am Donnerstag den 24 d, vormittags
10 Uhr in etwa 59 Droſchken ſtattfinden wird An derſelben
nehmen die ehemaligen und jetzigen Schüler des Hrn Profeſſor
Kühn theil Etwa 10 Uhr verſammeln ſich die Theilnehmer
in der Schillerſtraße und zwar geht die Auffahrt durch folgende
Straßen Schiller Wucherer Magdeburger Merfeburger
Lindenſtraße Steinweg Neue Promenade Poſt Gr Steinſtr
Kleinſchmieden Markt Halle Thalamt Dreyhaupt Mans
felder Robert Franzſtratze Mühlgaſſe Domplatz Kl Klausſtr
Markt Gr Ulrichſtr Alte Promenade Friedrich Albrecht
Bernburgerſtraße Advokatenweg Lafontaine Wettiner Händel
Wuchererſtraße wo ſie vor Nr 39 dem Vereinshaus des Akad
landw Vereins endet Jn dem erſten Wagen werden voraus
ſichtlich die Fahne des hieſigen akod landw Veretns ſowie des
leipziger Kartell Pereins gefahren werden Die Auffahrt findet
ohne Muſik ſtatt

Eine große Zigenunerhochzeit wird gegenwärtig
in dem beuachbarten Radewell vorbereitet Die Tochter des
Zigennerkönigs Johann Franz Wotaſch Marie wird nach
altem Zigeunerbrauch mit dem Zigeuner Drullmann vermählt
werden Von allen Seiten kommen die braunen Geſellen auf
ihren leichten Wagen herbeigeeilt um an der Feier die mit
großem Pompe begangen werden ſoll theilzunehmen Aus
Hannover wird der Zigeuner Hauptmann Salatſch Dragatſch
in ſeiner ſilbernen Chaiſe kommen und von Hamburg wird
ein anderes vornehmes Haupt namens Djnla erwartet Jn
letzter Stunde haben die Vorbereitungen eine Störung erfahren
denn den Zigennern iſt die Abhaltung des Feſtes das heute
beginnen und bis Tienstag währen ſollte auf der großen Wieſe
vom Amtsvorſteher in Döllnitz unterſagt worden Um dieſes
Verbot aufzuheben hat ſich der Brautvater an das hieſige Land
rathsamt gewandt

Lotterie Gewinn Der dritte Hauptgewinn der
Wiesbadener Lotterie iſt auf Nr 74835 gefallen Die
Glücksnummer fiel in die Kollekte von Richard Schrödel in
der Gr Ulrichſtraße

Ein angeblicher Uebelſtand der in der geſtrigen
Sitzung des kommunalen Vereines Süd und Weſt gerügt
wurde daß die Bedürfnißanſtalt auf der Würfelwieſe ſeit dem
I d M geſchloſſen ſei klärt ſich nach von uns eingezogenen
Erkundigungen dahin auf daß ein Theil der Anſtalt jetzt ge
ſchloſſen werden muüßte weil der Fußboden cementirt wird
Nach Vollendung derſelben wird die Anſtelt von morgens
6 Uhr bis zum Dunkelwerden offen gehalten werden während
ſämmtliche andere Bedürfnißanſtalten innerhalb der Stadt im
Sommer von morgens 6 Uhr bis abends 9 Uhr und im Winter
von 9 Uhr geöffnet ſind

Bewegung der Bevölkerung der Stadt Halle Jm
Monat September ſind hier zugezogen 1929 Perſonen gegen
1678 i nämlich 996 männl und 933 weibl Abgezogen
ſind 1640 Perſonen gegen 1840 im Vorjahre nämlich 891
männliche und 749 weibliche Es waren von den Zu
gezogenen 1774 evangeliſch 124 katholiſch 19 jüdiſch 12 Diſſi
denten von den Abgezogenen 1493 evangelifch 108 katholiſch
8 jüdiſch 31 Diſſidenten Es befanden ſich unter den Zu
gezogenen 51 männl und 381 weibl Dienſtboten 96 männl
und 393 weibl Arbeiter 418 Gewerbegehilfen 15 ſelbſtſt
Handels und Gewerbetreibende 20 Lehrer Militärperſonen
Gelehrte Beamte 18 Rentner Haus und Grundbeſitzer 120 in
Berufsvorbereitung 99 ohne Beruf und Berufsangabe incl
Kranke unter den Abgezogenen befanden ſich 38 männl und
215 weibl Dienſtboten 103 männl und 327 weibl Arbeiter 356
Gewerbegehilfen 8 ſelbſtſt Handels und Gewerbetreibende
33 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamte 26 Rentner
Haus und Grundbeſitzer 100 in Berufsvorbereitung 110 ohne
Beruf und Berufsangabe incl Kranke Es betrug endlich die
Zahl der Anmeldungen von Perſonen bezw Familien welche
innerhalb Halle ihre Wohnung gewechſelt haben 1249 1399
im Vorj ſolcher die ihren Wohnſitz von auswärts nach Halle
verlegt haben 1719 1531 im Vorjahre die Zahl der Ab
meldungen von Perſonen bezw Familien welche innerhalb Halle
ihre Wohnung gewechſelt haben 1397 1181 im Vorj die
von Halle nach auswärts ihren Wohnſitz verlegt haben 1392
1594 im Vorijahre Geboren ſind im Monat September 356

verſtorben 196

Verbaftung eines Fahrraddiebes Die in Leipzig ge
ſtohlenen Fahrräder ſcheinen mit Vorliebe auf den Halleſchen Markt
gebracht zu werden Vorgeſtern bot wieder ein Verdächtiger einem
hieſigen Fahrradhändler einen Rover zum Verkauf an An
gehalten und zur Haft gebracht behauptete er der Comptoir
diener Krüger aus Berlin zu ſein von wo er zwei Tage zuvor
eine Diſtanzfahrt äber Leipzig nach Halle angetreten habe Weil
ihm das Geld n habe er den Rover ein Geſchenk
ſeines Vaters veräußern müſſen Nach mehreren Widerſprüchen
in die er ſich verwickelt hatte bequemte er ſich zu dem Ge
ſtändniß das Fahrrad am Dienstag in Leipzig Kurprinzen
ſtraße von einem Hausflur geſtohlen zu haben

Baumfrevel An der Provinzial Chauſſee Granau
Zſcherben ſind in der Nacht vom Sonntag zum Montag ſieben
junge Ahornbäume dicht unter der Krone von Bubenhänden ab
gebrochen worden Die Landes Baninſpektion hat auf die Er
mittelung des Thäters eine Belohnung von 30 M ausgeſetzt

Unfälle Jn die königl Klinik wurde geſtern u a der
Zimmermann Wolfram aus Naumburg eingeliefert Demſelben
war beim Richten des neuen Feuerwehr Depots in Weißenfels
ein Meiſel gegen den Kopf gefallen und hatte ihm die Schädel
decke ſchwer zertrümmert ſo daß zur Entfernung von Knochen
ſplittern die Trepanation erfolgen mußte In der genannten
Heilanſtalt fand geſtern ferner noch der hochbejahrte ArbeiterHarzmann aus Ehüeda Aufnahme welcher eine ſchwere Hand
verletzung erlitten hatte indem er beim Ausdruſche von Getreide
in das Getriebe der Dreſchmaſchine gerathen war

Naturbolz unigeben mit Sträuchern in Ausſicht genommen laſſenen Arbeiter von Parteiwe üſſ unt gen eintreten zu müſſen undDes weiteren wurde noch der ſeitens der Stadtverweltung wählte zu dieſem Zweck eine Kommiſſion von fünf Mitgliedern
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Tagesordunng
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſaunnlung

Montag den 21 Okt nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

angg Beri ſergeg tand und die Verwaltung der Gemeinde

enhe 5e Weſen ar der Vedürfnißanſtalt an der Ecke der Magde

vnrger und der Großen Steinſtraße
Verwendung der Arbeiten für die 42 Bedürfnißanſtalt

zu der an der Alten Promenade zu errichtenden
4 ren der Theodor SchmidtStiftung
5 erb von zwei Hausgrundfſtücken
7 Prittelbewiliaun Fuffteltemg eines Heizkörpers

egates8 n er Rechnung der Troltoirkaſſe pro 1894/95
9 Entlaſtung der Rechnung der Spiegel Stiftung pro 1894/95

Geſchloſſene Sitzung
10 Wahl von 4 unbeſoldeten Stadträltheu
11 Verſetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe
12 Anderweilte Regulirung der Beſoldungs Verhältniſſe von

3 Hilfsarbeitern
3 Anſtellung eines Burequaſſiſtenten

14 Definitive Anſteclluna eines Taxators beim Leihamte
15 Definitive Anſtellung von 3 Polizei Sergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Stadttheater
Das Käthchen von Heilbronn

von Heinrich v Kleiſt
Um unter die größten unſerer Dichter eingereiht zu werden

dazu fehlte dem unglücklichen Heinrich v Kleiſt zweierlei Selbſt
zucht und Selbſtvertrauen Was hätte er für unſere Litteratur
werden was für die Kräftigung der deutſchen Volksſeele leiſten
können wenn er dieſe beiden Eigenſchaften beſeſſen hälte er den
man mit Recht den nationalſten unter unſeren Dramatikern ge
nannt hat Wo ſind die Werke aus denen ein vaterländiſcherer
Geiſt uns anwehte als aus der Hermannsſchlacht und dem
Prinzen von Homburg, in denen der Volkshumor kräftiger
um Ausdruck käme als im Zerbrochenen Kruge Ja ſelbſt
as Käthchen in ſeiner eigenartigen Miſchung von Jdealismus

und Naturalismus von Erdgeruch und Sagenduft iſt eine Blüthe
die nur deutſchem Geiſte entſprießen konnte und darum wird
das Werk auf einer deutſchen Bühne auch immer ſeines Erfolges
cher ſein Jn der Form freilich in der der Dichter es in die

elt hinausgeſandt hat iſt es auf unſerem Theater nicht mög
lich es bedarf der Kürzung und der Bearbeitung um bühnen
mäßig zu werden Und es iſt ein neuer Beweis für ſeine Be
Rebtheit daß es eine ganze Reihe von Bearbeitungen erfahren
dat die alle den Zweck verfolgen dem wunderlichen anmuthigen
Kinde der Kleiſt ſchen Muſe das Leben auf den Brettern zu
ſichern für das ſein eigner Vater ſo wenig gethan Eine Dich
tung bearbeiten iſt ein undankbares Geſchäft mag man noch ſo
pietätvoll zu Werke gehen dem Geiſt des Verfaſſers noch ſo
treu gerecht zu werden verſuchen ans recht wird man s
keinem machen können Auch arl Siegen der
neueſte Bearbeiter des Käthchen s, hat dieſe Klippe
nicht ganz überwinden können Seine Abſichten ſind
die beſten geweſen ſeine Arbeit dem Fundamente
umfaſſendſter Vorbereitungen entſtanden aber ger gelöſt hat
er die Aufgabe nach meiner Anſicht gerade im wichtigſten Punkte

icht Siegen greift nämlich den urxſprünglichen Gedanken
leiſt s wieder auf der in Kunigunde von Thurneck eine Meluſine

eine Meerfrau halb Menſch halb Fiſch ſah Das iſt vortrefflich
und jeden Lobes werth Aber wenn er dieſe Rückbildung vor
nahm ſo mußte ſie auch ganz durchgeführt werden ſo mußte all
das fallen was Kleiſt unter dem Geſichtspunkt r daß
Knnigunde eine menſchliche Mißgeſtalt ſei die durch Schminke
Mieder und dergleichen ſich den Anſtrich der Schönheit giebt
Vor allem mußte die Schilderung fallen die im letzten Akt der
Burggraf von Kunigunde gibt Dagegen durfte unter keinen
Umſtänden die mir doppelt wichtige Scene fallen in der Käthchen
die Badende überraſcht ſie war vielmehr ihrer Bedeutung ent
ſprechend umzudichten Siegen hat es er den Grafen
vom Strahl in einem Monolog dieſe Ueberraſchung erzählen zu
laſſen ein Auskunfts ittel das mich lebhaft an jenen Direktor
erinnerte der in ſeiner Don Carlos Aufführung in Ermangelung
eines Poſa den König Philipp einen Brief des Marquis über
reichen läßt in dem dieſer ſchriftlich um Gedankenfreiheit bittet
Solche Dinge will man im Drama ſehen nicht blos erzählen

ören Und wenn der Bearbeiter darauf nicht einging ſo hat
n dabei falſch verſtandene Pietät ebenſo geleitet wie darin

daß er ſeine Meluſine zum Schluß ebenſo abgehen läßt
wie Kleiſt die menſchliche Kunigunde Welches Schickſal
Kleiſt der Meerfrau bereitet hätte wiſſen wir nicht
aber alles ſpricht dagegen daß er den Dämon ebenſo
in ohnmächtiger Wuth hätte fortſtürzen laſſen wie er es bei dem
entlarvten Edelfräulein that Davon abgeſehen kann man ſich
mit der Siegen ſchen Bearbeitung wohl einverſtanden erklären
vor allem inſofern ſie den Kaiſer eliminirt und den wackeren
Theobald von dem Schimpf befreit als betrogener Ehemann da
zuſtehen der allen Gram der ſeine Locken bleichte um ein
Mädchen erduldet das nicht ſein Kind iſt z

Die Vorſtellung war im ganzen wohl gelungen die Enſemble
ſcenen der Schloßbrand und der Brautzug mit Geſchmack und
Sorgfalt inſcenirt das Kommando Nieder auf das die
Volksmenge beim Heraustragen Käthchen s niederkniet dürſte bei
der Wiederholung in gedämpfterem Ton gegeben werden
die Koſtäme reich und ſtilvoll Unter den Varſtellern zeichnete
ch Frl Hilm als poeſievolle Vertreterin der Titelrolle be
nders aus einfach und natürlich wie dieſe Künſtlerin ſich

immer giebt darf ſie ihres Erfolges ſicher ſein Herr Götz ver
pricht ein guter Wetter vom Strahl zu werden daß er es geſtern
noch nicht war hatte ſeine Urſache in der abſonderlichen affek
tirten Art in der er einen großen Theil ſeiner Rolle ſprach
wo er im Affekt ſich von dieſem Fehler befreite war die Wirkung
eine voll befriedigende Frl Hoffmann wußte mit der Kunigunde
wenig anzufangen ganz verſagte ihre Kunſt in der Schlußſcene
Es mag ja ſchwierig ſein einen Waſſergeiſt darzuſtellen aber
etwas weniger Waſſer und etwas mehr Geiſt dürfte die Figur
doch in eine andere Belenchtung rücken als die war in der ſie
geſtern erſchien Hr Jahn war als Theobald im Vehmgerichts
akt viel zu nüchtern man verſtand nicht wie der Stuhlherr dazu
kam dieſen ſo beſcheiden auftretenden Spießbürger mit du
wilder alter Kläger anzureden Sehr launig und luſtig
dagegen war das Quartett der Herren Jänicke Büttner
Kramer und Lipowitz die die lärmenden zechfrohen Haudegen
mit kräftigen Strichen wiedergaben Die Damen Wohtaſch und
Liſſe vertraten ihre Rollen mit Anſtand und Hr Conradi
ließ ſich als Gottſchalk keine komiſche Wirkung entgehen

Dr Karl Müller Raſtatt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Am 17 Okt fand in ehe des Herzogs und ſeiner

Gemahlin ſowie des Prinzen Ernſt unter regſter Autheilnahme
der Einwohnerſchaft die Neueröffnung des meininger Hof
theaters unter der Jntendanz Paul Lindau s ſtatt Dasaus war bis auf den letzten Ria gefüllt Lindau s einakliges
Schauſpiel Die Venus von Milo welches das erſte Entſtehen
des Künſtlerruhms des jungen Praxiteles in eder und
poetiſcher Weiſe ſchildert fand rauſchenden Beifall Jn flotter
gnregender Darſtellung folgte Moliière s Tartuffe in Fulda s
Bearbeitung Ex ei ackvollſter künſtleriſch vorwurde b
nehmer Ausſtattung gleichfalls enthuſiaſtiſch aufgenomuen

Dr Wilhelm Meyer der Verfaſſer der Schauſpiele
Unſichtbare Ketten und Kriemhild vollendete eben ein Lſpiel n e Bienreent ehe üuer Ant a

Mascagni wurden während ſeines berliner Aufenthaltesfünfzehn und d Frankfurt a M elf Texibücher überreicht von
denen er da ſie deutſch ſind kein Wort verſteht

Aus Wien wird gemeldet Das Raimundtheater überließ
nunmehr dem Burgtheater Sudermann s de Das
Stück wird noch in dieſer Saiſon mit Frl Sandrock als Magda
zur Aufführung kommen

ehe
Gerichtsverhandlungen

Halle 17 Okt Strafkammer Der reiche Viehhändler
aus Potsdam Ein Sammler Am 3l1 Auguſt abends
kam ein Fremder in Könnern zum Fleiſchermeiſter Ackermann
und gab vor gehört zu haben daß dieſer Kühe zu verkaufen
habe Dies war richtig und ſo erhielt der Fremde der ſich als
Handelsmann vorſtellte und für ſeinen angeblich in Potsdam
wohnenden Bruder Vieh aufkaufte den Beſcheid daß mehrere
Kühe r Verkauf ſtänden die Thiere wurden darauf auch in
Augenſchein genommen Da eine ordentkliche Beſichtigung jedoch
abends nicht möglich war ſo wurde der eigentliche Handel auf
den folgenden Tag verſchoben und der Handelsmann ver
ſtändigte den Fleiſchermeiſter dahin daß er in Könnern über
nachten werde und zwar in dem von Ackermann s nicht weit
entfernten Gaſthauſe Dahin begab ſich der Fremde auch ließ
ſich etwas zu eſſen und zu trinken geben bezahlte aber nichtſondern gab an am nächſten Tage beim Fleiſchermeiſter Acker
mann Kühe kaufen zu wollen weshalb er hier zu übernachten
gedenke Um ſeine Zahlungsfähigkeit zu beweiſen fragte der Gaſt
den Wirth Ludwig Kupfer ob dieſer einen Fünfhundertmark
ſchein wechſeln könne was der Wirth nicht wiſſend daß es
ſolche Scheine überhaupt nicht giebt verneinte er hielt aber
doch ſeinen Gaſt für einen anſtändigen Mann wenn dieſer auch
im Aeußeren nicht darnach ausſah als ob er viel Geld bei ſich
babe So übernachtete der Fremde dort und wurde andern Tags
von dem Fleiſchermeiſter zum Abſchluß des beabſichtigten Kuh
handels erſucht die Thiere nochmals in Augenſchein zu nehmen
Käufer und Verkäuſer wurden handelseinig und der Preis für
fünf Kühe auf 540 Thaler feſtgeſetzt Der Verkäufer wollte da
die Kühe nach Sandersleben gebracht und dort bezahlt werden
ſollten wenigſtens eine Anzahlung von 200 M haben da er
den Käufer nicht kannte Letzterer war auch damit einverſtanden
und fragte ob Herr Ackermann ihm einen Tauſendmartkſchein
wechſeln könne Letzteres wurde ſofort bewerkſtelligt indem er
acht Einhundertmarkſcheine vorlegte und dafür den Tauſendmark
ſchein forderte der Käufer erklärte indeß lieber die ganze Be
zahlung auf einmal abmachen zu wollen was am andern Tage
geſchehen ſolle Dann kehrte er zum Gaſtwirth Kupfer zurück und
erklärte dieſem noch eine Nacht dableiben zu wollen der Wirth
orderte zunächſt die Bezahlung der Schuld für Nachtlager und
Zeche im Betrage von 1,95 weil ihm das Benehmen des
Fremdlings verdächtig erſchien r wich hatte ſich auch Fleiſcher
meiſter Ackermann dort eingefunden um wenn möglich den Kuh
handel zu erledigen und die 200 M Anzahlung zu erlangen
Aber der Handelsmann war nicht zu bewegen ſeinen Tauſend
markſchein auch nur zu zeigen obgleich man ihm vorhielt er
brauche nicht zu denken daß er mit Spitzbuben zu thun habe
wenn er ängſtlich ſeti könne er ja den Tauſendmarkſchein in
der Gaſtſtube am Fenſter zeigen ſodaß man denſelben von
draußen ſehen könne dann werde ſich auch über den Kauf der
Kühe weiter ſprechen laſſen Da der Gaſt kein Geld zum Vor
ſchein brachte nicht einmal einen geringen Geldſchein ſo kamen
Wirthsleute und Fleiſchermeiſter auf den richtigen Gedanken einen
Schwindler vor ſich zu haben den man der Polizei anzeigen
müſſe Frau Kupfer hatte dies inzwiſchen wegen der verweigerten
Bezahlung der 1,95 M ſchon beſorgt und ſo erfolgte am 1 Sept
die Feſtnahme des Mannes der ſich als der mehrfach vorbeſtrafte
44 jährige Arbeiter Karl Schütze aus Zinna bei Jüterbogk ent
puppte Heute ſtand derſelbe wegen vollendeten und verſuchten
Betrugs in wiederholtem Rückfalle unter Auklage Er iſt aus
Medewitz Kreis Belzig gebürtig und vorbeſtraft wegen Land
ſtreichens aber auch wegen Diebſtahls mit 3 Monaten Ge
fängniß und fünfmal wegen Betrugs in Halberſtadt Potsdam
Magdeburg Deſſau mit 9 Wochen Gefängnis 4 Monaten Ge
fängnis 1 Jahr Zuchthaus 2 Jahren und 4 Jahren nebſt 100
Tagen Zuchthaus Letztere Strafe hatte er am 31 März d Jverbüßt Daß er damals nicht imſtande geweſen erwähnte Zeche
zu bezahlen mußte der Angeklagte einräumen denn in ſeinem
Beſitz hatten ſich nur 15 v befunden Er meinte aber durch
ſeinen zurückgelaſſenen Regenſchirm im Werthe von 8 Mk ſei der
Wirth gedeckt geweſen und überdies habe er Schütze noch von
einem Bauer in Schierſtedt 20 Mk rückſiändig gebliebenen Lohn
zu fordern gehabt Kühe habe er zu kaufen beabſichtigt weil ihm
ein Gutsinſpektor den Auſtrag gegeben bei Ackermaun in Könnern
Kühe behufs Ankaufs zu beſichtigen Dies ſtellte ſich jedoch als
Schwindel heraus denn der Angeklagte wußte nicht einmal den
Wohnort jenes Jnſpektors anzugeben noch viel weniger ſeine auf
eigene Fauſt unlernommenen Unterhandlungen betreffs des Kuh
handels zu erklären Das Wahrſcheinliche war daß er letzteren
nur in Scene geſetzt um beim Gaſtwirt freie Zeche zu erlangen
und dann zu verſchwinden Es wurde blos ein vollendeter Betrug
als erwieſen erachtet und hierfür 15 Jahr Zuchthaus beantragt
ſowie 500 Mk Geldſtrafe oder noch 50 Tage Zuchthaus außer
dem 5 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Das Gericht
nahm Vorhandenſein mildernder Umſtände an da erwähnter Be
trag ſehr gering geweſen und der Noth gehandelt
habe kam daher mit 1 Jahr Gefängniß weg Um elek
triſche Verſuche anzuſtellen war der 19jährige Handarbeiter Franz
Vogel aus Giebichenſtein darauf verfallen die dazu nöthigen
Apparate bei Gelegenheit zu ſammeln Und ſo hatte er im
April d Js vom Laden des Kfm Kade ſchen Geſchäfts in der
Leipzigerſtraße wo eine Telephon Anlage eingerichtet wurde
einen Kaſten mit einer elektriſchen Glocke entwendet ebenſo in
der Reilſtraße aus drei Häuſern eine Druckſcheibe mit elektriſchen
Knöpfen eine ſchwarze hölzerne Druckſcheibe und ein Brett mit
7 Leituugsvorrichtungen der Angeklagte räumte das ein wie
auch einen Hehlereifall der darin beſtanden daß er von einem

Unbekannten 2 geſtohlene Jſolatoren als Geſchenk angenommen
hatte ohne übrigens von elektriſchen Apparaten etwas zu ver
ſtehen Alles dies war noch nicht gar ſo ſchlimm da jene Dieb
nähle als einfache gelind beſtraft werden konnten Aber der An
geklagte hatte auch einen ſchweren Diebſtahl verübt indem er
eines Abends im Juni mittels Einbruchs und Einſteigens beim
Viktualienhändler Müller in der Eichendorffſtraße in Giebichen
ſtein eine Anzahl Cigarren 4 Eier mehrere Stück Butter 3
Flaſchen Bier und 95 Pfg Geld entwendet hatte Es wurden
dem einmal mit 6 Wochen Gefängniß vorbeſtraften Angellagten
mildernde Umſtände bewilligt und dem Antrage gemäß die Straſe
auf 1 Jahr Gefängniß feſtgeſetzt

Provinzialnachrichten

M Dörbig 17 Okt Viebmartt Beſſuch Obgleichder heutige Viehmarkt ilt Schweinen ſtark deſchickt war wurde
die ſtarke Kaufluſt doch nicht ganz befriedigt Ferkel z ür
das Paar 10 bis 12 Föuſer durchſchnittlich 10 12 M für
das Stück Der Krammarkt ſiel dagegen ſehr ſchwach aus
Während des Marltes erſchien auch der Regierungs Präſident
Herr Graf zu Stolberg aus Merſeburg in Begleitung des
Landraths Freiherrn von Bodenhanſen aus Bitterfeld
Beide verhandelten mit den Magiſtratsmitgliedern üher ver
ſchiedene ſtädtiſche Angelegenheiten und beſichtigten das Rath
haus die Kirche das Hellerſtift und das Hospital ſowie das
Krankenhaus

Halberſtadt 17 Okt Jubiläumsfeier Jn der geſtern
abend unter dem Vorſihze des Gymnaſialdirekior Profeſſor

Stutz er abgehaltenen Verſammlung ehemaliger Schüler des
bieſigen ſtädtiſchen Realgymnaſiums wurde für die Jubi
läumsfeier des 350jährigen Beſtehens dieſer Anuſlalt des früheren
alten Martinenms folgende Feſtorduung feſtgeſtellt Sonn
abend 7 Dezember abends großer Feſtkommers im Stadt
vark KüraſſierTrompetercorps Sonntag 8 Dezember vor
mittags Feſtgottesdienſt in der St Marlinskirche um 111 Uhr
Schulaktus im Stadipark Feſtrede des Direktors Bearüßungen
Geſangvorträge des Schulchores c nachmittags 3 Uhr Feſlmaht
im Elyſium um 7 Uhr dramatiſch deklamatoriſche Unterhaltung
im Staditpark unter Mitwirkung des Halberſtädter Geſangvereins
Aufführung der beiden Schulfeſiſpiele Jn früherer und neuerer
Zeit und Durch Sieg zur Einheit, wie Scenen aus WilhelmTell und verſchiedene Deklamalionen zum Schluß zwangloſer
Tanz Die Betheiligung an der Jubelfeier verſpricht eine ſehr
zahlreiche zu werden da ſich ſchon gegen 8300 auswärtige Theil
nehmer angemeldet haben

Stendal 17 Okt Kein Mord Der Nachlwächter
Krüger in Eickerhöfe bei Seehauſen wurde am Montag ſchwer
verletzt im Pferdeſtalle hinter den Pferden in hockender Stellung
aufgefunden an der Stirn ſowie am Hinterkopfe befanden ſich
Wunden die anſcheinend von Pferdehufen herrührten Der
Verunglückte wurde ſofort nach Wittenberge geſchafft und dort
verbunden ſtarb aber bald ohne die Beſinnung wiedererlangt
und das Dunkel über die näheren Umſtände und Art ſeiner Ver
letzung gelüftet zu haben Am Dienstag war der Erſte Staats
anwalt ſowie eine Kommiſſion des Amtsgerichts Seehauſen zur
Stelle zur Feſtſtellung und Unterſuchung des Thatbeſtandes
Bei der Obduktion am Mittwoch wurde ſfeſtgeſtellt daß die
tödtlichen Verletzungen des Krüger nach Beſchaffenheit der
Wunden anſcheinend von Hufſchlägen eines Pferdes herrühren
Die in e e Annahme daß Krüger möglicherweiſe ermordet
iſt dadurch hinfällig geworden

Eilenburg 17 Okt Kreisſynode Bekanntlich wird
in den diesjährigen Kreisſynoden über das Thema referirt

Wie laſſen ſich die Verhandlungen der Kreisſynode für die
Gemeinden ſrecklgar r machen Die Kreisſynode der Ephorie
Eilenburg ſtellte folgende Sätze auf Alle Berichte ſind
kurz zu faſſen Fragen die das ſoziale und kirchliche Leben be
rühren ſind zu beſprechen Die Ergebniſſe der Synode ſind der
Oeffentlichkeit zugänglich zu machen Daher wurde auch be
ſchloſſen die Verhandlungen der Synode ſoweit ſie geeignet er
ſcheinen ſowie den jedesmaligen Bericht über die kirchlichen und
ſittlichen Zuſtände drucken zu laſſen Noch wurde ein Antrag
auf Regelung des Dienſteinkommens der Geiſtlichen
zur Vorlage an die Provinzialſynode einſtimmig an
genommen arnach ſoll das Mindeſtgehalt nicht mehr als
2400 M betragen Daſſelbe ſteigt bis 5400 M in 30 Jahren
Geiſtliche die beſſere Stellen haben zahlen den Ueberſchuß an
den landeskirchlichen Hilfsfonds von dem aus die Zulagen ge
währt werden Die Beiträge des Fiskus zu den niadrigſten
Stellen wird feſtgeſtellt

Leipzig 17 Okt Ein ſchweres Geſchick ſucht die
Familie rland in Lindenau heim die acht Kinder der

amilie ſind ſämmtlich von der Diphtheritis ergriffen worden
Geſtern ſtarb ein 4jähriger Knabe heute eine 11jährige Tochter
die übrigen ſechs Geſchwiſter liegen hoffnungslos darnieder

a 23
Aus dem Geſchäftsverkehr

Unter der Bezeichnung Plätte iſolirt hat die Firma
A L Müller Co hier Große Steinſtraße 14 das ſog
Priebs ſche Geſundheitsplätteiſen in den Handel gebracht deſſen
vielfache Vorzüge bald das Jntereſſe und die Anerkennung unſerer
Hausfrauen erwecken werden Einer der Hauptvorzüge dieſes
Geſundheitsplätteiſens iſt der daß Hand und Geſicht bei der Be
nutzung nicht durch die Hitze beläſtigt werden Neben dieſem
der Geſundheit zu gute kommenden Vortheil iſt es namentlich
auch die leichte Zerlegbarkeit der Plätte ſo daß je nach Bedarf
mit dem Meſſing oder Stahlboden geplättet werden kann auch
iſt da die Wärme geſchickt konzentrirt wird ein öfteres Wechſeln
der Plättbolzen überflüſſig was wiederum eine Erſparniß an
re eriat Plättſtählen und nicht zum wenigſten auch an Zeit

eutet

Handel Gewerbe und Verkehr
Nach dem Jahresbericht der Berliner Blektrizitätswerke

ist die Zahl der Abnehmer auf 2930 mit 23 ,400 Normallampen ge
stiegen Die Gesammtestromabgabe belief sich auf 68 4Mill Am ére
stunden gegen 57,5 Mill im Vorjahre Die Vollzahlung der zuletzt aus
gegebenen Aktien wird am 2 Januar erfolgen die Hypotheken auf
sämmtliche Grundstücke seien rurückgezahlt worden Der R hgewinn
beziffert sich auf 2,510,466 AI i V 380 320 M davon entfallen auf
Abschreibungen 830,266 Erneuerungsfonds 83,740 M Reservefonds
79,823 M 75,912 Stadt Berlin 19 ,0 6 Al 133,292 A1 Tantieèmen
112,600 M 94 500 I Gratifikationen 56 250 A 47,250 M Wohlfahrts
z2wecke 10,000 125 Proz i V 10 Proz Dividende 1,125,000 A

In dem Jahresbericht der Trachenberger Aucker Siederei
wird bestätigt dass nach Heranziehung des Reservefonds 68,744 A1 ein
Verlust von 28,493 A i V 266,743 M Reingewinn verbleiht Die
Rübenabschlüsse für die nene J sind um 20 Pfennig niedriger
gemacht und es wird gehofft dass der Betriob der Fabriken ich wieder
befriedigender gestalten und es möglich werden wird der Landwirth
schaft wieder höhere Preise für die Rüben zu bezahlen

Zahlungseinstellun gen Wiener Blätter melden aus Reolgrad
dass dort drei bedeutende Firmen die Kolonialwaaren Grosshaudlung
Sima R Obra do vics und die Manufakturfirmen Janicije Konstan
tinovies und Pavlje G Boschies ihre Zahlungen eingest Ilt
haben Es werden noch weitere Falliments befürchtet Dieselben sollen
dureh die Stockung der Ausſuhr besonders die Sehweinesperre
verursacht worden sein

Kallescher Zuckerbericht vom 18 Oktober
Rohzuweker In letzter Woche zeigte der Markt fast durchweg eine

sehr ruhige Haltung und bei mässiger Nachfrage konnten Verkänfe nur
zu nachgebvenden Preisen bewirkt werden Gestern trat vorübergehend
eine Betfestigung ein und Käuler legten wieder ca 0,30 A per 100 Kko
höhere Werthe an immerhin beträgt der Abschlag noch ca 0,60 I per
100 Kko gegen die Vorwoche, Der AMurkt eechliesst in ruhiger Haltung
und sind Käufer reseryirt

Umsata 61,000 Sack
Raffinirter Zueker In der Lage des Marktes hat sich nichts

geändert da die Nachfrage nicht stärker hervorgetreten ist

Rohznekoer,
Granul einschl Reond 920 nen aussechl 22,80 23,00
Krystall einschl do 92 altüber 99 590 do 6800 neu 99 2 ,70 22,00Krystall II einsehl äo s alt 2150 22,00
über Nachprod 759 BRenudKorn 969 ausschl aussehl 15,20 17,00

Raffinirter Zucker
Raff aussehl Patont Würkel 51,50do fein 47,50 Gem Raff einschlAMelis ffein do do IIdo mittel Gem Alelis I 46 50Würfelzucker ein do do IIschlicsslich Kiete FarinMelasso Ia zur Entanckerung Moelasse IIa für Brennereien M

Bei Posten aus erster Iland
Die Preise verstehen wich für 100 kg ah Station

Viohmärktoe
Berlin 16 Okt Städtischer schlachtviehmarktZum Verkaänt standen 501 Kinder 7825 Schweine 138 Kälber 1965

Hammel Rinder wurden bis auf ca 100 Stück niehr passendo Waare
zu unyveränderten Preisen geräumt Der 8schweinemnrkt verliet
ruhig und wird ziemlich geräumt I 48 49 ausgesuehte Posten da
rüber II 4 47 III 42 44 M die 100 Pd mit 20 Proz Tara Der
Knlberhbandel gestaltete sich matt und langsnm I 61 65 ausgesuchto
Waare darühber II 57 60 III 50 56 Plg das Pfund FleischgewichtAm Hamm el markt fanden sieu für ca 600 Stück Kkufer man
zahlte die Preise des letzten Sonnagbends
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Keile
Abgang der Eiſenbahnzüge

Thüringen 4 V 45 V P 55 V 8 3 R 59 VD 2 Bä 10 28 V P 10 48 V S 3 B nach München über
und nach Stuttgart über Würzburg 11 27 V 8 3 Ba

10 N B 22 N P 39 N B 7 20 N bis Merſeburg nur
Werktags 41 8 3 direkler Anſchluß nach München über Zeitz

11 7 Ab P 11 57 Ab D 2 Bl
Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 a 44 V P

912 V 8 3 B 11 12 V B 152 R P 531 N 8 3 a46 N P 823 Ab S 3 47 Ab P ſin Bitterfeld umſteigen
von dort Schuellzug 47 Ab D 2 R 12 28 Ab P

Leipzig 257 V P 433 V ſuur im Oktober und vom 16 April
z 45 V 49 V B 7330 V S 3 B 46 V Bl
18 V B 10 22 V P 10 44 V 8 3 Bd 11 52 V
43 N P 352 N P 17 N 8 3 B 35 N S 330 N 13 Ab P 42 Ab 19 Ab P 11 5 Ab 8 3 Bl

11 58 Ab

Magdeburg 12 V P 17 V P 105 V P 11 Vfährt dis Köthen 11 38 V 8 3 Bd 1332 N P 25 N
53 N P 14 Ab S 3 R 45 Ab P 10 48 Ab

8 3 Ba 12 22 Ab P fährt bis Köthen
NordhaufenKaſfel 30 V P 54 V 14 V P 11 V

3 Ka 2 N fährt bis Eisleben nur Sonn und Feſttags
20 N P 5 N 2 N P 10 33 Ab S 3 B 11 10 Ab B

ersleben Hildesheim Löhne 19 V B 757 V P
11 42 V P 30 N 8 3 B näch Hannover über n An
ſchluß nach Köln 17 N P 25 N B 10 23 Ab P

Sorau Guben 51 V P 11 34 V R 18 S 3 P
23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau

empfiehlt
in schwarz weiss und farbig

in anerkannt grösster
Mnusteranswahl am Platze und

für Brautkleider

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 R von München über Zeitz 22

D 2 Baä 38 V kommt von Merſeburg und fährt nur Wochen
tags 48 V P ſkommt von Erfurt 8 V 8 3 R 10 37 V16 N P 11 N 5 11 N P 26 N S 3 Bd 19 Ab
S 3 B von München u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 R

12 16 Ab Auſchluß von Köln über Kaſſel Bebra

Berlin 59 V B 4 V P 38 V B kommt von Bitter
feld 55 V D 2 R 10 16 V P 10 44 V 8 311 23 V 8 3 R4 7 N R 20 N P 32 Ab S 3 P4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd
Leipzig 5 V P 39 V P 11 V P 49 V
46 B P 10 35 V 11 35 V S 3 R 17 N P 27 N

8 3 R 5 N P 28 N 34 N P 15 N 9 N8 3 Rad 38 Ab 35 Ab P 9331 Ab B 10 20 Ab Bl
10 44 Ab S 3 Bd 12 11 Ab P
Magdeburg 44 V P 10 V kommt von Köthen 26 V

8 3 R 3 V kommt von Köthen 10 5 V 10 39 V
8 3 Bd 29 N P 390 N 13 N S 3 R58 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab S 3 Bl

Nordhauſen Kaſſel 55 V P 20 V S 3 R 58 V R
22 N I 25 N 23 N P 35 Ab kommt von Eis

h fprmn und Feſttags 16 Ab S 3 P 10 27 Ab
10 36 Ab

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 35 V P kommt von Halberſtadt
10 12 V B 12 38 N P 7 N 32 N 8 3 B von Kölnund Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab R

Sorau Guben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P
2N S 3 R 40 N B kommt von Falkenberg 21 Ab P

10 10 Ab B
S n D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Bnchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

Bänge durch gedeckte lebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Plaßes anßer ben Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgaugszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
gaben a 47 befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

ürhaben latzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poftbeförderung dienenden Züge
ünd in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift W B oder Ba verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
eichneten Zügen läuft ein PoſtwägenRufe kein 9 5

J h oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabegabe von Poſtſen
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingeheu vom Poſtamte 2 aus
vom Poſtamte 1 aus

Freimndenliſte
Stadt Hamburg Rittmeiſter a D Frh v Berlepſch

a Fahrenbach Majoratsbeſitzer Frh v Stabbert Parkitten
a Allenſtein in Oſſpr Prof Dr G Goetz mit Frau a
Jena Lieut E Scholz a Poſen Fabrikbeſitzer Wilh
Pauling a Leipzig Landwirth E Hasberch a Bialyſtock
Präſident a D Schorn mit Familie a Vonn a Rh
Fran Rentiere Lavp mit Sohn a Aſchersleben Frau
Fabrikbeſitzer Kruſe a Nordhauſen Stadtraih E Hoff
bauer a Wernigerode Profeſſor Grodenwitz Lieutenant
Schmidt u Student Doſe a Berlin Fabrikdirektor
Blaffert mit Frau a Laucha Direktoren Lucke a Baders
hauſen u Jüthe a Magdeburg Dr jur Albert Wilhelmy
a Wiesbaden Frau Amtsräthin Hühne a Schackenthal
Fabrikant Max Kurzhals a Greiz Kanſleute Max
Bonwitt Otto Köppen Julius Baer Carl Recht Max
Levy W Schindler u Paul Jpſcher a Berlin A Thaler
a Mainz William Drews a Hamburg Leopold Cahn
Bernhard Fuchs u Georg Müller a Frankfurt a/M
Karl Harkmann a Hamburg Ackermann a Paris A
Keil a Wien Joſef Heßberg a Bamberg Wenzel Suchauèk
a Prag Carl Enders a Bullay Fritz Reuter a Rüdes
heim R Kirmes a Köln a Rh Groth a Magdeburg
Römer a Bonn a/Rh Seringhaus a Langenſalza

Goldene Kugel Kommerzienrath Herm Naumann
a Jlmenau Kgl Oberförſter Lorenz mit Frau a Staakow
Fabrikbeſitzer Gebauhr mit Frau a Königsberg in Pr
Oberſtabsarzt a D Dr Bode a Dresden Kgl Regier
Baumeiſter G Lehrens a Caſſel Schuldirektor Reuter
a Magdeburg Offizier Buſche a Berlin CivilJng
Grabau a Hannover Gutsbeſitzer F Fielitz a Clett
witz L Dr phil Peters a Friedberg in Heſſen
Aſſeſſor Dr Niebling a Halberſtadt Chemiker Dr H

Paſſow a Blankenburg a H Dr med P Cornils a

B bedentet dapy mit dem Zuge nur Briefe befördert werden
oſtwagen ſodaß eine Anflieferung von Briefen am Zunge ar nicht erfolgen kann

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen
werden Bei dem Poſianit 2 Bahnhoſ gelangen unr gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packet

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
nugen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſſendungen Werthſendungen

Luzern Redakteur M Koch von Berneck a München
Kgl Bauinſpektor Dieſtel a Berlin Stud agr

Vrisch eingetroffen
neue Strassburger Gänseleberpasteten in

grosse weisse Gänselebern präma ausgewählte holländl
Austerun feiste Rehrücken Keulen u Blätter Fasanen
Rebhühner Krammetsvögel Vierländgünse Enten Hähnehen

Grossheerigo böhmische Treibbaus Ananas
grüne Pommeranzen italien u Meraner W
Teltower Rübchen ifal Maronen Madeira Zwiebeln

Maongedeb Delicatess Sauerkraut
Feinste Gemüso und Prucht Conserven

in strammer Packung zu soliden Preisen

rn Fuulfeaes Beth
Leipziger Strasse S

E V

Jn den mit R bezeichneten Zügen
Bad bedeutet daß in dem Zuge

e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördertſendungent und Werthbriefe mit der

bei allen übrigen Sendnngen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

Angekommene Fremde vom 16 bis 18 Oktober

Ketecka a Quidim in Böhmen Kaufleute Otto Gerſon
Emil Schumann Kunreuther u Uhlmann a Nürnberg
Max Strauß a Bruchſal Schumacher a Lübeck Haſen
felder H Hartmann u A Günther a Berlin Levinger
a Ulm a D Fürſtenberg a Ballenſtedt a Heinr Paul
Meyer a Dresden Baumgarten a Kaſſel Löwenſtein a
Hamburg Engers a Offenbach a/M R Stier a Leipzig
Otto Ried a Cöln aſRh Wagner a Hamburg Matthes
a Dresden J Horn a Kiſſingen Aug Koll a Barmen

Continental Hotel Leiſtner General v Petersdorf
mit Sohn a Potsdam BVergwerksbeſitzer Moritz a Weil
burg a d Lahn Fabrikbeſitzer Engel u Fleiſchhauer a
Magdeburg Jmpfanſtalsbeſitzer Dr Winter a Brünn
Privatiers Weber mit Fran a BadenBaden Kayffer a
Hannover Apotheker Ferrein mit Frau a Moskau Stud
theol Metzner a Halle a/S Fabrikanten Siegfried a
Nürnberg Heis a Pirna Wagenbauer Lange a Weißen
ſels Herrmann a Cöthen i A Kanfleute Bühring mit
Frau u Kalkuhl a Leipzig Müller u Wiſcheropp a Berlin
Eckardt mit Frau a Kaſſel Senf a Gera Reuß Schmit
a Stolppom Marx a Heidelberg Salzer a Schweinfurt
Krnupper a Meidrich Schmidt a Ruhrort Hilgendorf u
Netzband a Magdeburg Stern a Aidhauſen Muths a
Hamburg Knolle a Braunſchweig

Hotel Eunropa Kauſleute Berrenberg mit Frau a
Buſton Schubert a Chemnitz Gereke a Mainz Kos
lowski mit Frau Neiße Stern Wilbeck Paul Heizmann
u Albrich a Berlin Winkler a Mitweida D Weil a
Aachen Alexander a Zeitz Schultze a Hildburghauſen
Wittekind a Bad Kiſſingen Weber a Magdeburg Lind
glus a Jürſen Fabrikant Wenzel a Neidharzthal u

Ewald a Apolda Obermüller Müller a Hameln Direk
toren Schöller a Berlin Fiſcher a Golha u Söhns a
Roßleben

Amtsblatt der Königl Regierung zu
X Merſeburg Jahrgang 1876 1895
X Geſetz S f Preußen 1876 1895
X Reichsgeſetzblatt 1876 1895

Miniſterialblatt für Preußen innere
Verwaltung Jahrgang 1877 1885

X Selbſtverwaltung 1875 1891
X zu verkaufen Off unter A a 48251
X beförd Rudolf Moſſe Halle

Brikets S T A
à Ctr 62 9 lieſert frei Hans von10 Ctr ab bei Abholung pro Ctr 60
Bei Beſtellnngen über 50 Ctr à Ctr

60 à liefert die Kohlenhandlung von
4 einhold Grossmmann

Fritz R uterſtr 6 vart

Sammelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol e befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt Wuchererſtr 7
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Sperk Marlenſtraße 8

Terrinen

FIilehinast

eintrauben W

SEG

iſt das anerkannt

beste Kiüindernährmittel
Geh Hofrath Profeſſor Dr R Fresenius ſagtS ß als eln u einer guten n

reitetes hen zu bezeichnen da
u hohem Nährſtoffgehalt verbindet

Rhetnsche Präservenfabrik Raſſuef Co Koblenz
Ueberall erhältlich

aferſorte hergeſtelltes rationell be
die dem Hafer eigenthümlichen Vorzüge

Wilh Camnitius Königſtraße 25
Emil Erbſt Charlottenſtraße 18
A Rebnuſchieſt Gr Brauhausſtr 2

Mahyer Georgſtr 5 2 Tr
Künniger Laurentiusſtraße 18ried e Schmeerſtr 14
Knabe Nachf MansſeldersStr 60

Rafſauf s

Rathhausſtraße 8
Bei den mit bezeichneten Herren

ad befinden ſich Verkau ſtellen 6

8 in erprobten soliden Qualitäten 3 0

S durch diroctesten Bezugg sehr preiswerthI Seidenstoffe
er

G Schubert Moritz König Nachf

reytag
Leipziger Strasse 100

Proben Versandt nach
J mc e T M e

I z
auswärts postſret d

Im F
Nachdem unſer Bazar ſich einer ſo regen Theilnahme zu erfreuen ge

habt hat iſt es uns ein warm empfundenes Bedürfniß unſerer Dankbarkeit
gegen Diejenigen die uns Gegenſtände ſür unſern Verkauf zugeſandk ſowie
gegen Diejenigen welche als Käuſer unſer Unternehmen unterſtützt haben hier
mit auch öffentlich Ausdruck zu geben

Halle den 18 Oktober 1895
Der Vorſtand des FrauenHilfsvereins der Johannesgemeinde

J Faß mer Poſtor

Derb ſeränchetfen

Landspeck
à Pfd 65 Pfg

empſiehlt

II Dobberstein
c e fr H FVischer SS 1 Alter Markt I

e

a 57

ff friſcher Schellſiſch
eingetroffen bei

untere LeipzigerG Tietz Straße 23

Recept
zur Bereitung von Liter

Cognacxe
Man nehme 1 Liter feinſten Weingeift

und 17 Liter Waſſer und füge für
75 Pfg von Mellighoffs Cognac Eſſenz
hinzu ſo erhält man ſür wenig Geld
einen Cognac welcher der chemiſchen
Zuſammenſetzung nach dem echten gleich
iſt und an Geſchmack und Bekömmlichkeit
dieſem nicht nachſteht

Man vermeide alle weiteren Zuſätze
und kaufe die Cognac Eſſenz nur in
Originalflaſchen zu 75 Pfg mit dem
Namenszuge des Herſtellers

Dieſe Eſſenz wird in den Apotheken
und Drogerien geſührt dieſelben liefern
auch den erforderlichen Weingeiſt

Eventuell erhält man die Eſſenz gegen
75 Pfg in Briefmarken franco von dem
Herſiteller derſelben Dr F W Melling
boff in Mülheim a d Ruhr

Für den Wiederverkauf wird Rabatt

gewährt acAbſchrift des Ausſchnittes aus
der Deutſchen Genoſſenſchafts Zeitung
für Bühnen Angehörige Nr 41 vom
11 Oktober 1895

Halle a/S Stadttheater Vierzig
jähriges Bühnen Jnbilänm Am
20 Oktober er werden es vierzig
Jahre daß die dem hieſigen Theater
ſeit 1888 Direktion Heinrich Jantzſch
verpflichtete Chorſängerin Fran
Emmeline Kreuzer verw Heinrich
geb Wirth der deulſchen Bühne als
ſtets pflichtgetreues von ihren je
weiligen Direktoren jederzeit geſchätztes
Mitglied angehört Dieſelbe am
20 Oktober 1855 unter Direktion Kahl
am Kölner Stadttheater ihre Bühnen
laufbahn beginnend hatte im Wechſel
der Jahre ca 14 verſchiedene Engage
ments inne welche ſie nicht nur an
faſt alle bedeutenden Bühnen ſührten
ſondern ihr auch die Möglichkeit gaben
ein ſchönes Stück Welt und Menſchen
kennen zu lernen So war die Jnbilarin
u A in Bremen Zürich Hamburg
Rotterdam Mainz Freiburg Stettin
Königsberg Danzig ſowie hier in
Halle a/S unter den Regimes der
Herren Jantzſch Julins Rudolph und
H J Rahn thätig Dieſe Zeilen
werden jedoch nur ihren Zweck er
reichen wenn ſie allen Freunden und
Bekannten der Jnbilarin Veranlaſſung
äben Frau Emmeline Kreuzer welche
ägerplatz Nr 11 wohnt zu ihrem

gewiß nicht alltäglichen Feſttage recht
zahlreiche Glückwünſche und ſonſtige
Anfmerkſamkeiten zu Theil werden
laſſen

W F Wollmer
Gr Ulrichstr 55

gegründet 1769

Haschinonstrickerel

Sämmtliche
Strumpſwaaren

wehen S Witt

Filzſchuhe
kanft man am beſten

Barfüßerſtraße 12
Pilligſte Kübeuabſuhr

vom Felde ſpeziell bei naſſem
Wetter durch
verleghare Schienengeleise
mit Zubehör Letztere leihweiſe
und fofort lieferbar bei ad
Orenstein Koppel Leipzig
Fabriken für Feld Wald und

Jnduſtriebahnen Klein und
Anuſchluſßzbahnen

Große Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbeln

Schmeerſtr 18 nahe am Markt

H WoKreide Zeichnungen
liefert bis Lebensgröße nach jedem gut
erhaltenen Original in vollendet künſt
leriſcher Ausführung

O Hellwich
Retouncheur und Zeichner

Thurinftr 156 II l
Eine gehäkelte Börſe

mit Jnhalt auf dem Wege von Stein
weg Schmeerſtr Markt bis nach dem
gold Ring verloren Abzugeben gegen
Belohnung Lindenſtraſze 82 I

Ein branner Herren Mantel von
Beeſen über Wörmlitz nach Halle ver
loren Gegen gute Belohnung abzu
geben Alter Markt 25 im Laden

Portemonnaie m Jnhalt geſt Wochen
markt verl bitte abzug Georgſtr 15 I l

Eine Moſaik Broche Roſenbonquet
auf ſchwarzem Grunde in Gold Ein

I faſſung Andenken iſt verloren gegangen
Der ehrliche Finder wird gebeten die
ſelbe gegen Belohnung in der Exved
dieſer Zeitung abzugeben 296 r

5 Mark Belohnung
erhält der Wiederbringer meiner ent
flogenen blauen frauz, Vagdetten
Tanube Kennzeichen geſchl Fußring
Giebichenſtein Burgſtraſze 5 I

Prief abholen K
Thue al was D willſt möch ab auch

ei Entgegk deinerſ H Gr
L R Sei unt mehr bös ſag daß D

m wie gut biſt war furchtb i Jrrt
Vergieb m D M K bald

Dem Bäckernreiſter E
Paul Ritsching

zu ſeinem Z0 jährigen Wiegenfeſte
ein Zuagl donnerndes Hoch daß
die gauze Wittekindſiraſze wackelt

Das Geburtstagskomité
ehe

Familien Nachrichten

Statt jeder beſonderen Meldung
Durch die Geburt eines Töchterchens

wurden hocherfreut
Landſchaftsdirektor Goelducr

H und Frau Anna geb Lincke
Halle a/S den 17 Oktober 1895
Heute Morgen 2 Ubr verſchied ſanft

nach langen ſchweren Leiden meine liebe
Fran unſere gute Mutter Schwieger
und Großmutter
Wilhelmine Braatz

geb Hundt
im Alter von 74 Jahren

Dies zeigt mit der Bitte um ſtille
Theilnahme tieſbetrübt an

Jm Namen der Hinterbliebenen
Emil Pechmann Lokomotivführer
Die Beerdigung findet Montag

Vormittag 11 Uhr von der Leichenhalle
des Nordfriedhofes aus ſtatt

Dankſagnung
Allen Denen welche den Sarg meines

lieben Mannes unſeres guten Vaters
fo reich mit Blumen ſchmückten und
ihm das letzte Geleit gaben ſagen auf
dieſem Wege unſeren ded Dank

Die tranernde Witwe
Magdalene Beyer geb Führ

nebſt Kindern r
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empfiehlt

n Wolle un
SeideAloiuornstope

Halle
Leipziger Strasse 100 parterre I und II Etage

Jnehets mſiünge
Regenmäntel Pelzkragen und Abendmäntel

Biousen Morgenröcke und Vnterröchke

Lehtrussische S

Reparatur Werkytattt F n

d 9 Damene J ür Sh Ubotoren J zieer irt, S9 S neneſtenTransmissionen J FaconsGasanliagen
Ersatziheile zu Flotoren

empfiehlt

G

e Pranz Kutzleb Svpeeialgeſchäft f Gummiwaaren

Ingenieur ad Wachstuch und Linolenm
27 Gr Alrichſtraße 27

z Imvort Sehülke C Mayr Hamburg

Le Zeitzerstr 21 Telephon Amt IV 3651
laugjühr Vertreter der Dresdner Gasmotorenfabrik vorm Mor Hülle

Unühbertroff an Güteu Ansgiebigkeit
Volles deutsches Gewieht
im Gegensatz zu dem um 10 nied
rigeren englischen Gewicht des
Fleischextract d Liebig Company ad
Prakt Porzellan Senraubentöpfe

Sehlafuecoſcen

Rotsendecſcen Alte Wolle
r

Follvorlagen J Bohnermasse
für Parquet und geſtrichene

empfiehlt Fuſ bödenn

in grosser Auswahl Lederfett
à Doſe 104 r

otznatron
zum Seifekochen in unr ſtärkſter

Waare Rezepte gratis

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1l Steinweg 26

Ein eiſernes Fuhrfaß
Jnhalt 23 Hektoltr dauerhaft
gebaut und gut erhalten ſteht
preiswerth zum Verkauf

H C Weddy Pönicke
Leipziger Strasse 67

Speiſe Eigelh in Flaſchen
das Gelbe vom Ei Dotter durch ein beſonderes Verſahren derartig con Brauerei
ſervirt daß es Friſche Wohlgeſchmack u Nährwerth Jahr und Tag un J Lorenz Pfaonnenberg Söhne
verändert behält Eignet ſich vorzüglich für alle Speiſen und Getränke Zerbſt

vat e en m iſt alſoB fü ierkuchen legirte Suppen Sancen gjonaiſenBonillon und Kaffee mit Ei Cacao Chocolade Eerrh IHavana Honig
Nndeln Flammeri Torten u ſ w Der Preis für Speiſe hervorragendſte Oualität

à Pfund 70 Pfg eingetroffen 8eigelb ſtellt ſich kaum halb ſo theuer wie friſche Eier
Zu haben in ben meiſten guten Delikateſſen und Materialwaaren Carl Booch Breiteſtr 1 u

EE IGeſchäften In Plätzen wo noch keine Verkaufsſtellen errichtet ſindbelieben ſich Jnlereſſenten direkt an Uieteltlerr Denen Slſter

und Offert enre achert Ferehland Magdeburg A NenſtGeneralDepot des Speiſe Eigelb ſße Se Hochelegante neue Singer Näh
maſchine ſpottbillig zu verkaufen

Leipziger

Kinder Anzüge Knaben und Mädchen Mäntel
in vielseitigster Auswahl und in allen Prefsliagen a

Sämmtiſge Itbeilerzenge
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Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter ohne jede
Vorkenntnisse Deutseh Latein Kopf ind Rundschrift ferner
Einfache u doppelte Buechführung sowle kaufin Rechnen

Streng durchgeführtes System des Linzel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt täglich Müssiges Ionorar
F Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 1I8 d

a

y

a

Jn meine Colleete fiel
der dritte Hanptgewinn der Wiesbadener Lotterie

i W v F 5000 Mark
auf Nr 74835

Lübecker Ausſtellungs Looſe à 1 11 Slück 10 rtou
Berliner Pferde Looſe à 1 11 Stück 10 Liſte jeBerliner Rothe Looſe à 3,39 incl Reichsſtempelſteuer l 30 extra

Richard Sohrödel Halle as
50 Große Ulrichſtraße 50 a

à

Sonntag und Montag den 20 u 21 ds

e Handarbeiten a rmeiner Wohnung von 10 5 Uhr aus Um zahlreichen Besuch bittet

Mathiülde Jordam

Porto und

traſie 11 r ztaatl geprüfte Handarbeitslehrerin Paradeplatz 1 II

e r r
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